
Jetzt i» die Zelt

Malz Extrakt

»-ss-n/ift, und ,« giedl
»Ich!« b»ss-i»S «le >ins,»«n Mal, iitra«.
Protlrt «h» heule-HSIt d» »po«dit-r
ihn »Ich«, so bestell»! direkt «on uns,

Stegmaier Brau Co.,

»Ii«« <SK-R. «-»»« tb3Z.

Phstographischr Aufnahme»
jidn Ar«

Außerhalb dem Atelier,
wie Häuser, Landschaften,

Zwimer, Maschinerieen, Familien- und
GesellschaftS-Gruppen,

Henry Frey,
«Ät Lackawanna Ave..

Union Ticket Agentur.

Union Ticket Agentnr,
>VS Lackawanna Ave., Scranton.

Neu»« Phon» M,alle« kkv-5.

"DieOKre."
IllZ Wyoming

«klirre Uinliark, Eigenthümer.

Wm. F. Kiesel,
Paffage- Notariats- und Bank-

Geschäft, Fener-Berficherung.
»Stablirt IBZS.I

Deutsche

Schön Färberei,
L27 N. Washington Ave.

Alle Arbeit »ach bester Weise vollsUhrt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Aeittabelle.

In »rast den 24. Juni t9UV,

IO.M. Borm';
IZ-tv, Z.2S und Z.tv gii,

Todvdanni, k.tU Nachmltlag«.
«»rd»ch-Si>-Buffa>° um ttS.S.ZSu.gw

Mo».; l.bS, S,tU und lt.W Nachmittag«, gllr

(Liurel Linie.!

Siehe st, gipackd^oi^nd-
Trat t» Kraft am 8. Juli liX?7.

vermischt«« Inland.
In Chicago starb im Aller von

37 Jahren L. H. Bicksord, Hilfsredak-
teur de« ?Chicago Jnlerocean".

In New Jork starb Reo. Dr.
Morgan Dix, seit IBS2 Rector der
Dreieinigkeit« Gemeinde der protestan-
tischen EpiScopalkirche in jener Stadt.

ten, hat, wie sie in New Aork erklärte,

serer Flotte an der pacifischkn Küste sta-

? In Charleston, W. Ba,, wurde

Streik der Grubenarbeiter in den Koh-
lenzechen de» Kanawha Distrikts glück-
lich vermieden ist.

Durch den Tod von Herrn Henry

vorragendsten deutsch - amerikanischen
Geschäftsleute verloren.

Nach den letzten offiziellen Be-
richte» sind in den vom Sturm heimge-
suchten Distrikten in den südlichen
Staaten etwa 450 Personen getödtet

?ln North Adam«, Mass, wm.
de der größte Lustballon Amerika «, der
den Namen ?Conqueror" führt, sertig.
gestellt. Er hat eine Capacität von
mehr al» 85,000 Fuß Ga«.

Auf dem AuSstellnngSplatz in
JameStown brach ein Feuer au«, da«

sten» t4»,O(XZ anrichtete.
Di« ?Evening World" bringt die

folgende Mittheilung, derzusolg« der

frühere Präsident Grooer Cleveland am
Magenkrebs leidet, und daß die Aerzte
jede Hoffnung, ihn wieder herzustellen,
aufgegeben haben.

John Conrad Baumberger, der
Consul der Schweiz für die Staaten
Kentucky und Tennessee, ist In seiner
Wohnung in LoulSville, Ky., im Alter
von 76 Jahren au« dem Veben geschie-
den. Er erlag der Grippe, die er sich
zuzog, al» «r der Inauguration de«
neuen Gouverneurs Willson beiwohnte,
zu dessen warmen persönlichen Freunden
er zählte.

Gras Zeppelin, der bekannte
deutsche Aeronaut, beaufsichtigt äugen-

blicklich den Bau eine« neuen Luft-
schisse«.

Aus Befehl de» Zaren ist so.oo»
politischen Gefangenen au« Anlaß de«
Ostersestt« die Freiheit wiedergegeben
worden.

In San Juan, Porto Rico, würd«
der 8. Jahrestag der Errichtung der

?lm Schlosse de« Mikado zu
Tokio fand die Trauung de« Prinzen
Tsumeschia Tsakeda mit der ältesten
Tochter de« Kaiser«, der Prinzessin
Tsunenomya Masako, statt.

Die Hochzeit de« Prinzen August
Wilhelm, de» viertältesten Sohne» de»
Kaiserpaarc«, ist für den fünfzigsten
Geburtstag der Kaiserin, der aus den

22. Oktober sällt, angesetzt worden.

Bei der Explosion einer Mine
wurden in Kiel zwei Matrosen von dem

deutschen Schlachtschiff ?Elsaß" getöd-

tet, und sechs wurden verletzt. Sie
befanden sich in einein Boot und waren
damit beschäftigt, dmch Sprengungen

Hindernisse im Wasser zu entfernen.
In Dar-E«-Salam hat sich, wie

von dort gemeldet wird, ein Ausschuß
zur Errichtung eine» Denkmals sür Dr.
Karl Peter« gebildet. Da« Denkmal
soll in Usagara errichtet werden, wo Pe-
ter« mit dem Sulla» Muimi Sagara
den ersten Vandabtretung«oertrag ab-
schloß.

?ln Tanger, Marokko, traf die
Nachricht ein, daß nach einer amtlich an-
gestellten Untersuchung die wiederholt
in Umlauf gesetzten Gerüchte von der Er-
mordung Raisuli'S als falsch bezeichnet
werden können. Raisuli wurde au«
dcm Hinterhalt angegriffen, e» gelang

südamerikanischen Häsen vorläusig ein-
zustellen, weil sie sür ihre Dampfer
weder Passagiere noch Fracht erhalle»

Schnitzet.
Allerlei Interessante« au» »llerlei Or-

tiet?Für Jeden et»«».

lich 12,lXX),(XX) Tonnen Kohle aus"
e i'n e n sind nicht weniger als Z728,-
000,000 vom Vermögen des amerika-
nischen Volkes angelegt.

Roheisen im Quantum von
12,300,000 Tonnen wurde im Jahre
1,500,000 Tonnen im Jahre 1871.

England.
Die .schräge Schlacht-

ordnung" wurde von Friedrich

danlte er seine meisten Siege.
Der durchschnittliche

Werth der Ausfuhr Kanadas in
Butter und Käse betrug im Jahre
1907 ungefähr ?23,000,000, das sind
PK,WO,OVO weniger als im Jahre
1906,

Fünftel so groß wie Deutschland, hat
aber nur 70,(XX) Einwohner. Das
Gletscherfeld im Süden der Insel hat
fast die Größe Holsteins.

In Alt-Hamburg gibt es
noch Häuser, deren Stiegen so schmal
sind, daß aus den oberen Stoclwerlen
die Särge mit den Leichen an Stricken
durch die Fensteröffnungen auf die

Das Land der Radfah-
rer ist Holland. Dort wird das
?Nijwiel" von allen Klassen der Bevöl-
kerung gleichmäßig viel benutzt, so daß
kaum jemand dort wohnt, der nicht bei
irgendeiner Gelegenheit strampelt.

Stahl und Eisen wird
schon von Homer (etwa 100 V v. Chr.)
unterschieden; er nennt den Stahl
Kyamos, das blaffe Metall. Heute

ten Wuzstahl.
Die größeren deutschen

Banken haben in der Zeit von
1883 bis Ende 1906 ihr eigenes Be-
triebskapital sowohl, als das Kapital
ihrer Depositoren fast vervierfacht. ES
betrug am 31. Dezember 1906
55,900,000,000. »

derftehend, ein Stilleben bilden.
Das Wasser in Kohlen-

leitete Schulen gibt es 175

hat wenigstens eine, New Dork hat 32,
New Jersey 9, Pennfylvanien 11,
North Carolina 7, Texas 9, Wiscon-
sin 4, Kalifornien 9 und Illinois5.

im verwichenen Jahre in Belgien 210,-
300. Hiervon waren 95,146 Bier-
fchenlen, 67,711 Branntweinschenken,
die durch das Gesetz von 1889 von der
Licenzsteuer befreit, und 47,443, die

240 Fram/(5923,358.32) ein.
Beim P fe r d e t r a n spart

auf Schiffen wird für die

Die sogenannte Holz-
ger echtig k e i t, das heißt das
Recht, sich so und so viel Reisig aus
dem Wald zu holen, ruht heute noch

maligen Grafschaft Mansfeld. Von

die Anfangs der 80er Jahre des 15.
Jahrhunderts aus dem Thüringischen
Dörfchen Möhra nach der Grafschaft

Alte deutsche Korpsstudenten,

ster, zu dem sich der Fabrikbesitzer Dr.
Friese (Berliner ?Märker") bekannte,

Haupt" der Stadtrath Jasfe-Charlot-

-96. Semester beigesellte. Das 100. Se-
mester stellte zwei Vertreter: den Ge-
heimen Sanitätsrath Dr. Simon

Präsident, Geheimen Justizrath Lade-
mann (Berliner ?Märker"). Es folg-
ten mit 102 und 109 Semestern der

v. Kranold (Leipziger ?Lausitzer") und
der Generalstaatsanwalt Dr. Wachler
(Heidelberger ?Westsale"). Unter wach-
Semester an die Reihe; ihm zollten der
Geheime Sanitätsrath Dr. Menzel
(BreSlauer ?Lausitz»") und der Wirk-

(Berliner ?Märker") den schuldigen
Tribut. Der ?Nestor des Kommerses"
war der Geheime Sanitätsrath Dr.
Barkow (Berliner ?Saxoborusse,"
Breslau» ?Schlesier," Greisswalder
?Pommer" und Göttinger ?Sachse"),
ein rüstiger 80er, der mit Jugendfrische
das Glas erhob und als Repräsentant
des 123. Semesters den akademischen

Barkow ist aber mit Nichten der
älteste Berliner Korpsstudent. Diese

Ehrenbürger der Stadt Berlin, Dr.
Langerhans, dem früheren Stadtver-

Jahre 1842 in das im Juli 1838 ge-
stiftete Berliner Korps ?Neoborussia"

ben Schwarz-Weiß-Rosa waren, leben

zirksausschusses, Geheimer Rath Kay-

ser und di« Geheimräthe Dr. Barlow,
Professor Dr. Fränkel und Dr. Pistor.

Die Sparkassen in Frankreich.
Der Sparkassen-Verkehr Frankreich!

im Jahre 1907 stillte sich nach einem
Berichte des ArbeitSmmifieriums wie
folgt:

Am 31. Dezember 1906 wurden 549
Sparkassen in Betrieb mit 1527 Filia-
len und 165 Steuernehmern als Hilfs-
personal gezählt. Diese Zahlen blieben
im Jahre 1907 im allgemeinen unver-
ändert, nur wurden 40 neue Filialen
in'S Leben gerufen. An neuen Spar-

büchern wurden 505,332 ausgegeben,
so daß sich die Gesammtzahl jetzt auf
7,798,816 beläust; im Borjahre waren
478,867 neue Bücher ausgegeben wor-

AuSzahlungen wurden geleistet: 761,-
662,422 Francs, während die Einzah-
lungen 793,660,449 Franc» erreichten.
Die Einlagen stellen sich jetzt auf
3,637,957,886 Francs. Im vorigen
Jahre waren 753,917,247 Francs ein-
und 771,708,972 Francs ausgezahlt
worden. In die RückzahlungSziffern
sind nicht die Uebertragungen, die Aus-
zahlungen an die Pensionstasse für
AlterSunterstützungiN, ferner auch nicht
die Rentenankäufe einbegriffen.

Kassette im Bett.
In einer deutschen Zeitschrift schrieb

kürzlich ein Offizier über ein Manö-
vererlebniß wie folgt: «Eine drollige
Geschichte passirte mir während des
Manövers, das uns in ziemlich nahe
Berührung mit den guten (jetzt so
aktuellen) Polen brachte. Die Quar-
tiere waren fast überall gut, und nach
des TageS Last und Hitze schliefen wir
meistentheils ungewiegt. Nur eines
Nachts, als ich wieder bei einem bra-
ven Polenmann einquartirt war,
konnte ich durchaus nicht einschlafen,
weil ich andauernd das Gefühl hatte,
daß in meinem Bett außer mir noch ein
durchaus nicht dahin gehörender, fester
Gegenstand ruhte. Als ich das am

nächsten Morgen meinem braven Polen
sagte, grinste er über das ganze Ge-

sicht. fuhr mit der Hand unter das

Bettlaken und brachte alsbald eine um-
fangreiche Kassette zum Vorschein.
Kreuzvergnügt meinte der Biedere:
?Hob ich gedacht, Geld meiniges ist am

sichersten in Bett, wo Leitnant schläft
mit großes Säbel!"

Einbruch in die ?Pra-
ger Hütte." Dieser Tage wurde
in der Hütte der Sektion Prag des

deutsch-österreichischen Alpenvereins im
Tauernhause am Großvenediger von
einem gewissen Valentin Groß aus
Krain «in Einbruch verübt. Groß
wurde auf frischer That ertappt und
verhaftet, entwich aber auS der Haft
und erbrach abermals mehrer« Schutz-
häuser. Er wurde dann von zwei Gen-
darmen verfolgt und alle drei geriethen
im Hochgebirge in einen fürchterlichen
Schneesturm. Die Gendarmen ent-

Der größte Handels-
krähn der W-lt steht am Eingang
des Hamburger Segelschisfhafcns; er

Altgermanilcht« Gräberfeld.

der Bronzezeit, das etwa 700 bis 600

grafensteine in den Rauener Bergen
bekannt ist. Auch in der Nähe des Dor-
fes Nauen sind Urnen in der Erde an-

der prähistorischen Abtheilung des Mu-

zett"(lsoo b?s'Mo Chr,)?" Die° Ur-
nen enthielten als Beigaben Nadeln
und Ringe. Von welchem Volksstamme
die Urnen stammen, wo dieser gewohnt

feststellen. Jedenfalls wird durch den
Fund die Annahme wahrscheinlicher,
daß die sogenannten Markgrafensteine

ehrer waren bestrebt, ihre Todten mög-
lichst nahe dem Heiligthum zu bestatten.

BemerkenSwerth ist die Thatsache,

Münzen auS der römischen Kaiserzeit

des Märkischen MuseumS einverleibt
worden sind.

Gelegentlich des Kölner Karnevals
im Jahre 1906 waren in Massen kleine
Krüge mit der Aufschift ?Trinke mer

Kölner Bürger zu einem langwierigen
Prozeß geführt.

Er hatte 10,000 dieser kleinen Hen-

terminen wurde die Frage, ob hier eine
Verletzung des Urheberrechts vorliege,
erörtert, sogar die Sachverständigen-

hiergegen keinen Erfolg hatte, ist der

Das elektrische Licht.
Ein Bauer aus Oberhessen besuchte

gegessen und getrunken Hütte, ging er

zu Bett. Der Hotelier, der um 1 Uhr
Nachts nach Schluß der Restauration
stets von der Straße her nochmals nach
den Zimmern sieht, ob alles schläft, ge-
wahrte im Zimmer Nr. 3 noch Licht.
Er schickte deshalb einen Kellner hin-
auf, um nachzufragen, ob dem Mann
vielleicht etwas fehle. Nachdem der
Kellner angeklopft hatte, sprang das
Bäuerlein aus dem Bett und es ent-

Kellner: ?Fehlt Ihnen vielleicht
etwas, weil Sie noch Licht haben?"

Bauer: ?Eich sein froh, daß Se
kumme, eich danke Ihne ah koa Ag
hab' ich zugedoan, eich kann des Licht
nit ausblase."

Nachdem der Kellner das elektrische
Licht ausgedreht hatte, that unser
Bäuerlein glücklich die Augen zu.

Bezechte Chinesen. In
China gibt es Festlichkeiten genug, bei
denen massenhaft Wein getrunken wird,
besonders zu Neujahr. Trotzdem kann

jemand viele Jahre im Lande gelebt
haben, ohne daß ihm jemals ein be-
trunkener Chinese zu Gesicht gekommen
wäre. Wie ist das zu erklären? Ganz
einfach dadurch, daß sich niemand in
einem solchen Zustande auf der Straße
sehen läßt. Selbst winn so einer aus
dem Hause hinaus wollte, würden ihn
seine Freunde schon zurückhalten, damit
er nicht an ?Gesicht" verliert, woran
den Chinesen so außerordentlich viel
gelegen ist. Man läßt ihn erst dann
gehen, wenn er seinen Rausch ausge»

Der ?Netter von Kit»«.-

Ueber eine populäre Persönlichkeit
DaressalamS in Deutsch-Ostasrika be-

richtet A. Zimmermann:
Gastwirth KremS, früher im Süden,

jetzt in Daresfalam, ist eines der Ori-

ihn den ?Retter von Kilwa," weil er
im letzten Aufstand, als di s.r O t ohne
militärischen Schutz in großer Gefahr

wiedergab. Die Lage war mehr als

kritisch. Auf Anordnung des B.'zirls-
amtmannS hatte sich alles in die Voma

seiner Haut zu wehren. ?Wo ist der
Krems?" hieß es plötzlich. Krems war

nicht da. Er mußte im Orte, der tod-

Kunde von ihm. ?Bana Krems" war

Alles athmete auf, als der dicke Budiker

Whisky. Von seinen Boys schleppte

dere einen Korb Bier. ?Vor dene
Schebsi Angst habe? Dös thut der

Stundend führt KremS

Küste. Er will noch drei Jahre blei-

Jni Jahre 1883 heirathete ein bra-
ver Schiniedineisier, Carolus Privet

Fräulein Rose Leroy, die ihm in der
Ehe zwei Kinder gebar. Er hoffte auf
ein stilles häusliches Glück. Er täuschte

Der gute Schmiedmeister er-
fuhr, daß er vor dem Gesetz der Vater
von im ganzen: 15 Kindern fei. Zwei

kommen. Woher sie stammten, wer
weiß es? Aber feine Ehe war nicht ge-
schieden. Er galt nun einmal nach dem
Gesetz als der Herr Papa. Carolus

feine Scheidung und die Enthebung

von der Eigenschaft als Vater. Die
erste Pariser Civilkammer gab ihm
recht.

növe r 112 e l de. Als neulich das 4.
preußische Garde-Regiment zu Fuß
von Berlin nach Döberitz zu einer

mit sich. E5 ist eine regelrechte trans-
portable Küche; der Kessel, unter dem
ein lustiges Feuer prasselte, ist auf den

Hinterrädern angebracht. Ein Mann
rührt im Kessel, und ein Küchcnunter-
offizicr beaufsichtigt den Küch-nbetrieb.

Beraubt und aus dem
Zug geworfen. Auf der
Strecke Przemysl-Neuzagore, Galizien,
wurde ein Reisender von unbekannten
Attentätern betäubt, beraubt und dann
aus dem Zuge hinausgeworfen, wo er
mit dem Kopf im tiefen Schnee stecken
blieb. Er wäre unfehlbar erstickt, wenn

im Przemysler Spital. Einer der
Attentäter dürfte mit dem Opfer aus

gestützt fein, da Fußspuren

Ueber 6,000,000 Blät-
ter wurden an einer ungefähr 60
Fuß hohen starken Eich« gezählt.

Irgend Jemand
würde erhaschen
die Gelegenheit.

einen Diamanten zu be-

sitzen, wenn sie die Zeit

nehmen würden, zu er-

wägen, wie leicht der

Besitz eines solchen durch
unseren Kreditplan ge-

macht wird.

Nur einen Dollar
oder so die Woche.

Bee Hive

Jewelry Co.,

XKHIWKBKOB.
Frühlings
Eröffnung.

Zlylische Anzüge. Hüte
und Schuhe

fiir Männer und Knaben,

neu. so haben wir

3Ü5 Lacka»a»«a Avenne.

W. S. Vaughan,

Gruudeigeuthum
Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Office, 42l Lackawanna Avenue,

Deutsch gesprochen.

Wm. Tröstet,
deutscher Me^ger,

INS Jackson Straße,

BÄch,«°uchNe"ch u'.'s^w.

ATt
MekdeTvers.

Restauration:
Xla Lsrtc, l'slile ck'koto

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Zenke, Eigenth.

2V« Sit» Penn Avenue.

Lohma«« s ..

.. Restaurant,
Z2Z und 325 Sprue« Straße.

Ignatz Jmeidopf,

M. Z-idler'S
Deutsche Bäckerei

s»0 Araaklln «»eoae.

«afiee >l»d thee so«ie leichte »etrinte.

Alte« Telephone ZSK?Z; Reue« US.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

SIS Genter Etraße«!


